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Vorbemerkung

Gegenwiirtige gesellschaftliche Radikalisierungsprozesse und populistische Tendenzen
fordern die liberale Offentlichkeit heraus, sich zu ihren demokratischen Werten zu be-
kennen und diese durch verschiedene Formen der Demokratiebildung zu stirken. Im
Folgenden bietet zuniichst eine Auswahl an Informationsportalen und Fachbeitrigen die
Moglichkeit zur Analyse antidemokratischer Bewegungen, die insbesondere in den di-
gitalen Medien neue Wege der Agitation finden, sowie zur Vertiefung des theoretischen
Hintergrunds. Danach werden einige Unterrichtsmaterialien sowie Projekte und Netz-
werke aufgefiihrt, die sich mit der praktischen Umsetzung von politischer Bildung und
Demokratieerziechung befassen.

1. Informationsportale

Bundeszentrale fiir politische Bildung: Rechtspopulismus
www.bpb.de/politik/extremismus/rechtspopulismus/

Es gibt Kriterien, mit denen die Politikwissenschaft versucht, das Phiinomen des Rechts-
populismus mdglichst klar zu definieren. Die Schwarz-Weil-Dichotomie , Volk® gegen
Jkorrupte Elite* ist ein solches Kriterium. Andere Kriterien sind weniger deutlich, in-
nerhalb des Rechtspopulismus wird auch gestritten um z. B. den richtigen Umgang mit
gleichgeschlechtlichen Partnerschaften. Das Dossier der Bundeszentrale fiir politische
Bildung zeigt, was Rechtspopulismus ist, an welcher Sprache man Rechtspopulisten er-
kennt und fiir welche Ideen sie streiten.
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Textfeld
Aus Gründen der Authentizität der im Printformat erschienenen Beiträge in der Zeitschrift für Pädagogik 
wurden ggf. nicht mehr gültige oder geänderte Internetadressen nicht im vorliegenden Faksimile des 
erschienenen Textes korrigiert. Die redaktionelle Pflege der Materialien erfolgt online beim Deutschen 
Bildungsserver. Dort können sie recherchiert bzw. auf den entsprechenden Themenseiten aufgerufen werden.
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Deutscher Bildungsserver: Demokratie und Vielfalt leben — Radikalisierung und

Extremismus verhindern
www.bildungsserver.de/Demokratie-Radikalisierung-11306-de.html

In diesem Dossier des Deutschen Bildungsservers sind Linkempfehlungen zusammen-
gestellt, die die Themen Radikalisierung und Extremismus unterschiedlicher Gruppie-
rungen sowie die Privention dieser Entwicklungen behandeln. Es ist folgendermafien
gegliedert: MalBnahmen auf Bundesebene, Projekte und Programme von Bund und Lin-
dern, Informationsseiten und Materialien fiir den (aufler-)schulischen Kontext, Bera-
tungsstellen, wissenschaftliche Perspektive (Forschungsstellen, wissenschaftliche Li-
teratur etc.).

Deutsches Jugendinstitut: Politische Bildung
www.dji.de/themen/politische-bildung.html

Viele Jugendliche bringen der etablierten Politik wenig Vertrauen entgegen. Dies ist
umso brisanter, da populistische Bewegungen weltweit an Einfluss gewinnen und poli-
tische Diskurse sich verschirfen. Die Digitalisierung und die zunehmende gesellschaft-
liche Polarisierung stellen die politische Bildung vor neue Herausforderungen. Kin-
dertageseinrichtungen, Schulen und Jugendarbeit miissen unter anderem nach Wegen
suchen, demokratiefeindlichen Tendenzen zu begegnen, kritische Medienkompetenz zu
schulen und mehr Teilhabe zu ermdglichen. Das Dossier des Deutschen Jugendinstituts
beleuchtet das Thema aus verschiedenen Perspektiven, mit Forschungsergebnissen, Pu-
blikationen und Projekten.

Hass im Netz
www.hass-im-netz.info

hass-im-netz.info ist ein Angebot des Bereichs politischer Extremismus der Initiative
jugendschutz.net. Es informiert iiber islamistische und rechtsextremistische Agitation
im Internet und gibt Tipps fiir User, AdministratorInnen und Lehrkriifte zum Umgang
mit entsprechenden Inhalten. Aulerdem werden die Rechtslage sowie zentrale Begriffe
erliutert. Das Webangebot wird von der Bundeszentrale fiir politische Bildung sowie
vom Bundesministerium fiir Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFI) im Rah-
men des Bundesprogramms Demokratie leben! gefordert. Es ist Bestandteil eines kon-
tinuierlichen Monitorings der jeweiligen Onlineszenen und der Entwicklung effektiver
Gegenmalinahmen durch jugendschutz.net.

Politische Bildung: Populismus und Nationalismus
www.politische-bildung.de/pegida_rechtspopulismus.html

Dieses Dossier der von der Bundesarbeitsgemeinschaft Politische Bildung Online be-
triebenen Internetplattform behandelt den Themenkomplex Populismus, Staatsverdros-
senheit und volkischer Nationalismus in Deutschland und Europa. Verlinkt wird auf
Texte zu folgenden Schwerpunkten:
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Von Populismus bis Nationalismus

Dialog mit Populisten?

AfD

Die Reichsbiirger

Identitdre Bewegung

Pegida — Was macht die Bewegung aus?
Pegida: Abendspazierginge — Wie alles begann
Pegida-Anhinger/Pegida-Gegner

Faktencheck — Islamisierung — Einwanderung

Unterrichtsmaterialien und Filme ergénzen das Angebot.

Vielfalt-Mediathek
www.vielfalt-mediathek.de

Das Informationsportal Vielfalt-Mediathek stellt Multiplikatorinnen und Multiplikato-
ren der schulischen und auBerschulischen Bildungsarbeit sowie engagierten Biirgerin-
nen und Biirgern Materialien zu Themen wie Privention und Intervention bei Rechts-
extremismus, Rassismus, Antisemitismus, antimuslimischem Rassismus und religidsem
Fundamentalismus sowie zu interkulturellem Lernen, Diversitit und Demokratiepid-
agogik zur Verfiigung. Es kann nach Schlagwortern, Medienarten und Zielgruppen re-
cherchiert werden. Alle Materialien sind entstanden durch die Férderung des Bundes-
programms Demokratie leben ! oder seiner Vorgidngerprogramme und kdnnen kostenfrei
heruntergeladen werden. Die Vielfalt-Mediathek ist ein Projekt des Informations- und
Dokumentationszentrums fiir Antirassismusarbeit (IDA) e. V.

2. Fachbeitrage

Bundeszentrale fiir politische Bildung (2012). Populismus. Aus Politik und Zeitge-
schichte 62(5-6).
www.bpb.de/apuz/75845/populismus

Das Erfolgsrezept von Populisten scheint auf einer kurzen Formel zu basieren: einfache
Antworten auf schwierige Fragen geben. Strittig ist, ob Populismus per se eine Gefahr
fiir demokratische Systeme ist oder — einem Seismografen gleich — auf vernachlissigte
Probleme hinweist. Das Schwerpunktheft der von der Bundeszentrale flir politische Bil-
dung herausgegebenen Zeitschrift Aus Politik und Zeitgeschichte enthilt folgende Bei-
trige:

e Priester, K.: Wesensmerkmale des Populismus

e Decker, F.: Populismus und der Gestaltwandel des demokratischen Parteienwett-
bewerbs

e Diehl, P.: Populismus und Massenmedien




808 Thementeil

e Hartleb, F.: Populismus als Totengriber oder mogliches Korrektiv der Demokratie?
Lochocki, T: Immigrationsfragen: Sprungbrett rechtspopulistischer Parteien
e Abmeier, K.: Tabus in 6ffentlichen Debatten. Zur Fragwiirdigkeit von verschwiege-

nen Bereichen
e Schroder, H., & Mildenberger, F.: Tabu, Tabuvorwurf und Tabubruch im politischen

Diskurs
e Misselwitz, C.: Narrative Spiegelung als Interventionsstrategie — Essay

Hohnstein, S., & Herding, M. (Hrsg.) (2017). Digitale Medien und politisch-welt-
anschaulicher Extremismus im Jugendalter. Erkenntnisse aus Wissenschaft und
Praxis. Halle (Saale): Deutsches Jugendinstitut.
www.dji.de/fileadmin/user_upload/bibs2017/Digitale Medien.AFS.Band.13.pdf

Aktuelle Auspridgungen von politisch-weltanschaulichem Extremismus weisen oftmals
eine enge Verkniipfung mit digitalen Medien auf. Dieser Sammelband biindelt phiino-
men- und praxisbezogene Wissensbestinde im Themenfeld. Zum einen werden Befunde
zu derzeitigen Erscheinungsformen von Rechtsextremismus und (gewaltorientiertem)
Islamismus im Kontext digitaler Medien vorgestellt. Zum anderen bieten Praktikerin-
nen und Praktiker Einblicke in ihre Arbeit und reflektieren, welche Anforderungen an
die Pddagogik aus rechtsextremen und islamistischen Aktivititen im Netz resultieren
und welche padagogischen Gegenstrategien bislang erprobt werden. AbschlieBend wer-
den Wissensstand, Praxislandschaft und Entwicklungsperspektiven resiimiert.

3. Unterrichtsmaterialien

Andi — Comic fiir Demokratie und gegen Extremismus (CoDeX)
www.andi.nrw.de/index.html

Mit der Publikation der Bildungscomic-Reihe Andi durch das Ministerium fiir Inne-
res und Kommunales des Landes Nordrhein-Westfalen soll extremistischen bzw. an-
tidemokratischen AgitatorInnen durch iiberzeugende, an die Lebenswelt von Jugend-
lichen angepasste Argumentation gezielt entgegengetreten werden. Ein positiver Bezug
auf die freiheitliche demokratische Grundordnung ist der Dreh- und Angelpunkt des
Projekts. Zielgruppe der Comics sind Jugendliche bzw. Schiilerinnen und Schiiler zwi-
schen 14 und 18 Jahren ohne geschlossenes extremistisches Weltbild. Die drei Hefte
thematisieren den Rechtsextremismus (4ndi 1), Islamismus (4ndi 2) und Linksextre-
mismus (Andi 3). Sie konnen auf der Webseite, die auerdem Hintergrundinformatio-
nen fiir Jugendliche und Handreichungen fiir den Politikunterricht bereithlt, herunter-
geladen werden.
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Digitales Lehrwerk Extremismusprivention und interkulturelles Lernen
www.lehrer-online.de/fokusthemen/extremismuspraevention/

Das digitale Lehrwerk unterstiitzt Lehrkrifte mit einer umfangreichen, strukturierten
und fachlich abgesicherten Materialsammlung dabei, Extremismusprivention in den
Fachunterricht und die politische Bildung einzubinden. Das Ziel ist es, Schiilerinnen
und Schiiler der Sekundarstufe I {iber Strategien von Extremistlnnen aufzukliren und
fiir ein demokratisches und tolerantes Zusammenleben zu begeistern. Die fiinf Themen-
schwerpunkte widmen sich den verschiedenen extremistischen Weltanschauungen, ent-
larven ihre Ideologien, zeigen auf, wie sie versuchen, besonders im Internet Jugendliche
anzusprechen, und animieren Schiilerinnen und Schiiler dazu, sich in einer demokrati-
schen Gesellschaft zu engagieren und einzubringen. Das Lehrwerk wird vom Hessi-
schen Informations- und Kompetenzzentrum gegen Extremismus gefordert und von der
Stiftung Jugend und Bildung herausgegeben.

Unterrichtseinheit Hass in der Demokratie begegnen
www.medien-in-die-schule.de/unterrichtseinheiten/hass-in-der-demokratie-begegnen/

Die Unterrichtseinheit ist Teil der Unterrichtsmaterialien zum Thema Medien in der
Lebenswelt von Jugendlichen, einem Gemeinschaftsprojekt von Freiwillige Selbstkon-
trolle Multimedia-Diensteanbieter (FSM), Freiwillige Selbstkontrolle Fernsehen (FSF)
und Google Deutschland mit Unterstiitzung von Telefonica Germany, Deutschland si-
cher im Netz, der Auerbach Stiftung sowie der Amadeu Antonio Stiftung. Das Unter-
richtsthema Hass in der Demokratie begegnen greift die Erfahrungen und Begegnun-
gen (im Netz) der Schiilerinnen und Schiiler mit Rechtsextremismus, gruppenbezogener
Menschenfeindlichkeit und Hate Speech auf, um Hintergriinde und Zusammenhinge zu
beleuchten sowie konkrete Reaktions- und Handlungsmoglichkeiten zu erarbeiten. Im
Mittelpunkt stehen dabei die Sensibilisierung fiir Grenzen und Grenzsetzung innerhalb
der Wertegemeinschatt, die (Selbst-)Reflexion des eigenen Handelns und die Auseinan-
dersetzung mit der Gestaltung demokratischer Werte.

zwischentone — Materialien fiir Vielfalt im Klassenzimmer
www.zwischentoene.info

Die Webplattform des Georg-Eckert-Instituts — Leibniz-Institut fiir internationale Schul-
buchforschung bietet Anregungen, wie in der Auseinandersetzung mit gesellschaftlicher
Diversitiit im Unterricht Handlungs- und Urteilskompetenzen von Jugendlichen getor-
dert werden konnen. Die Unterrichtsmodule fiir die Ficher Politik, Geschichte, Geo-
graphie und Ethik/Religion in den Sekundarstufen I und [l widmen sich Fragen, die in
Schulbiichern oft zu kurz kommen. Sie behandeln nicht unbedingt neue Themen, son-
dern erdffnen neue Perspektiven auf in der (Post-)Migrationsgesellschaft Deutschland
allgegenwiirtige Themen. Im Klassenzimmer, wo Vielfalt der Normalfall ist, bietet sich
die Méglichkeit, die Herausforderungen einer zunechmend pluralistischen Gesellschaft
aufzugreifen und Schiilerinnen und Schiiler zu einem konstruktiven Umgang mit gesell-
schaftlichen Unterschieden anzuregen.
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4. Projekte und Netzwerke

bildmachen — Politische Bildung und Medienpidagogik zur Privention religios-
extremistischer Ansprachen in Sozialen Medien
www.ufuq.de/bildmachen-praevention-soziale-medien/

Das Projekt bildmachen fordert die kritische Medienkompetenz von Jugendlichen und
Jjungen Erwachsenen im Umgang mit religits-extremistischen Ansprachen und zeigt al-
ternative Zuginge und Perspektiven zu lebensweltbezogenen Fragen auf. Die interdis-
ziplindre Ausrichtung verbindet Ansitze der politischen Bildung, der Priventionsarbeit,
der Medienpidagogik sowie des Jugendschutzes und iibertriigt diese in eine nachhaltige
praventive und handlungsorientierte Jugendarbeit. Unter der Leitung von www.ufug.de
wird das Projekt in Kooperation mit dem JFF — Institut fiir Medienpadagogik in For-
schung und Praxis, der Arbeitsgemeinschaft Kinder- und Jugendschutz (AJS) Landes-
stelle NRW e. V. sowie dem Landesinstitut fiir Lehrerbildung und Schulentwicklung
Hamburg in vier Bundeslindern umgesetzt.

Demokratie leben!
www.demokratie-leben.de

Ziel des Bundesprogramms ist die Unterstiitzung von Initiativen, Vereinen und ande-
ren engagierten Akteuren, die sich fiir ein vielfiltiges, gewaltfreies und demokratisches
Miteinander in Deutschland einsetzen. Das Programm des Bundesministeriums fiir Fa-
milie, Senioren, Frauen und Jugend setzt dabei auf verschiedenen Ebenen an. So werden
Projekte zur Radikalisierungsprivention und Demokratieforderung sowohl mit kom-
munalen wie auch mit regionalen und iiberregionalen Schwerpunkten gefdrdert. Zu
den Zielgruppen des Bundesprogramms gehéren insbesondere Kinder und J ugendliche,
deren Eltern, Familienangehorige und Bezugspersonen, aber auch ehren-, neben- und
hauptamtlich in der Jugendhilfe Titige, Multiplikatorinnen und Multiplikatoren sowie
staatliche und zivilgesellschaftliche Akteure. Demokratie leben! ist ein zentraler Bau-
stein der Strategie der Bundesregierung zur Extremismusprivention und Demokratie-
Jorderung.

Demokratielabore
https://demokratielabore.de

In diesem Projekt lernen Jugendliche, wie sie mit digitalen Werkzeugen aktiv die Ge-
sellschaft mitgestalten kénnen. Die Demokratielabore entwickeln verschiedene Work-
shop- und Aktionsformate mit Jugendlichen im Alter von 12 bis 21 Jahren rund um
Digitalisierung, Technologien und gesellschaftliches Miteinander. Dazu arbeiten sie
deutschlandweit sowohl eng mit auBlerschulischen Jugendeinrichtungen als auch iiber-
regionalen Bildungsverbinden und Initiativen zusammen. Die Demokratielabore sind
ein Modellprojekt der Open Knowledge Foundation Deutschland.
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Netzwerk fiir Demokratie und Courage
www.netzwerk-courage.de
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Das Netzwerk fiir Demokratie und Courage (NDC) ist ein bundesweites Netzwerk, das
von jungen Menschen getragen wird und sich fiir Demokratieforderung und gegen men-
schenverachtendes Denken engagiert. Das Hauptaufgabenfeld des NDC ist die Ausbil-
dung von jungen Menschen als Multiplikatorinnen und Multiplikatoren und die Durch-
fiilhrung von Projekttagen, Seminaren und Fortbildungen an Schulen, Berufsschulen
und Bildungseinrichtungen sowie fiir viele andere Gruppen.

Schule ohne Rassismus — Schule mit Courage
www.schule-ohne-rassismus.org

Das Projekt Schule ohne Rassismus — Schule mit Courage bietet Schiilerinnen und Schii-
lern die Moglichkeit, das Klima an ihrer Schule aktiv mitzugestalten und biirgerschaft-
liches Engagement zu entwickeln. Es wendet sich gegen alle Ideologien der Ungleich-
wertigkeit. Das Schulnetzwerk beschiftigt sich gleichermafen mit Diskriminierungen
aufgrund der Religion, der sozialen Herkunft, des Geschlechts, korperlicher Merkmale,
der politischen Weltanschauung oder der sexuellen Orientierung. Jede Schule kann dem
Netzwerk beitreten, wenn sie folgende Voraussetzungen erfiillt: Mindestens 70 % aller
Menschen, die in einer Schule lernen und arbeiten, verpflichten sich mit ihrer Unter-
schrift, aktiv gegen jede Form von Diskriminierung an ihrer Schule einzutreten, bei
Konflikten einzugreifen und regelmiBig Projekte und Aktionen zum Thema durchzu-
fiihren.

Anschrift der Autor_innen

Deutsches Institut fiir Internationale Pédagogische Forschung (DIPF),
Informationszentrum Bildung, Geschiftsstelle Deutscher Bildungsserver,
SchloBstraBe 29, 60486 Frankfurt a. M., Deutschland

E-Mail: kuehnlenz@dipf.de






